
S i t z u n g s p r o t o k o l l

Gemeinde Oelixdorf

Gremium

Gemeindevertretung

Tag                                      Beginn                                            Ende

20.09.2007                          19.30 Uhr                                         20.00 Uhr

Ort
Feuerwehrgerätehaus, Oberstraße 56, Oelixdorf

Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis.

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind.

gez. Heuberger
 __________________

- Vorsitzender -

gez. Widmann
 __________________

- Protokollführerin -



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s

zum Protokoll der Sitzung 
der Gemeindevertretung Oelixdorf

am 20.09.2007

Mitglieder:

anwesend

               ja                        nein

Neupetsch, Swantje X

Albrecht, Klaus X

Bertermann, Manfred X

Broocks, Walter X

Carstens, Manfred X

Gosau, Rainer X

Heuberger, Jörgen - Bürgermeister - X

Möller, Thies X

Pulmer, Gero X

Schüler, Bernd-Jürgen X

Gripp, Jürgen X

Wilde, Hilke X

Teckenburg, Heinz X
Es fehlen: ./.

Ferner anwesend:

Herr Stepany von der AC Planergruppe

Frau Widmann als Protokollführerin



Gemeinde Oelixdorf   
  - Gemeindevertretung -

Einladung
zur Sitzung

Gemeindevertretung

Datum

Do., 20.09.2007

Uhrzeit

19.30 Uhr
Sitzungsort
Feuerwehrgerätehaus, 
Oberstraße 56 in Oelixdorf  öffentlich  nichtöffentlich

T a g e s o r d n u n g.

1. Anträge zur Tagesordnung

2. Einwohnerfragestunde

3. Mitteilungen des Bürgermeisters

4. Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Oelixdorf
    hier: a) Beratung und Entscheidung über die Stellungnahme der Behörden, der sonstigen
                    Träger öffentlicher Belange
            b) Abschließender Beschluss

- beigefügt Drucks.-Nr. 11/2007 -

5. Mitteilungen und Anfragen

gez. Heuberger
- Bürgermeister -

Hinweis: Zu TOP 4 der Sitzung wurde Herr Stepany von der AC Planergruppe eingeladen.

04821 - 9659
04821 - 95 78 82 0

E-Mail:j.heuberger@t-
online.de



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der 
Gemeindevertretung fest.

Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung

Es werden keine Anträge gestellt. Der Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung 
zugestimmt.

Stimmverhältnis: - Einstimmig -

Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde

Frau Meincke bemängelt, dass der Bekanntmachungskasten in der Straße „Bornstücken“ 
stark verschmutzt ist. Die Aushänge sind aufgrund der Ablagerungen auf der Glasscheibe 
kaum zu lesen. Sie bittet um eine regelmäßige Reinigung aller Bekanntmachungskästen. 
Herr Bgm. Heuberger wird Entsprechendes veranlassen.

Zu Pkt. 3: Mitteilungen des Bürgermeisters

1. Unter Zustimmung der jeweils anwesenden Fachausschussvorsitzenden werden folgende 
  Sitzungstermine vereinbart:

  - 25.10.2007 Bau- und Umweltausschuss
  - 29.10.2007 Finanzausschuss
  - 05.11.2007 Schul-, Sport- und Sozialausschuss
  - 12.11.2007 Finanzausschuss
  - 05.12.2007 Gemeindevertretung

2. Bezüglich der Sperrung der Oelixdorfer Feldmark wird voraussichtlich Anfang Oktober ein 
  Ortstermin mit der Verkehrsaufsicht und der Polizei stattfinden. Das genaue Datum wird 
  rechtzeitig bekannt gegeben, um den Fraktionen eine Teilnahme zu ermöglichen.

Zu Pkt. 4: Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Oelixdorf
hier: a) Beratung und Entscheidung über die Stellungnahme der Behör-

  den, der sonstigen Träger öffentlicher Belange
  b) Abschließender Beschluss

Herr Stepany erörtert kurz die eingegangenen Stellungnahmen, die überwiegend redak-
tionelle Hinweise enthalten. Von Seiten der Öffentlichkeit sind keine Einlassungen vorge-
tragen worden.

Es werden folgende Beschlüsse gefasst:

1. Die im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
  eingegangenen Stellungnahmen werden gemäß der vorliegenden Liste der Abwägungs-  
  vorschläge abgewogen.

2. Der Amtsvorsteher des Amtes Breitenburg wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellung-
  nahme abgegeben haben, von dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu set-
  zen.

3. Der neue Flächennutzungsplan wird beschlossen.

4. Die Begründung hierzu wird gebilligt. Der Umweltbericht wird zustimmend zur Kenntnis 
  genommen.



5. Der Amtsvorsteher des Amtes Breitenburg wird beauftragt, die Neufassung des Flächen-
  nutzungsplanes zur Genehmigung dem Innenministerium vorzulegen. Die nicht berück-
  sichtigten Stellungnahmen sind mit einer Stellungnahme bei der Vorlage des Planes bei-
  zufügen.

6. Der Amtsvorsteher des Amtes Breitenburg wird beauftragt, die Flächennutzungsplange-
  nehmigung ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der 
  Plan mit der Begründung während der Sprechzeiten eingesehen und über den Inhalt Aus-
  kunft zu erhalten ist.

  Stimmverhältnis: 9 dafür
2 dagegen
2 Enthaltungen

Zu Pkt. 5: Mitteilungen und Anfragen

1. Herr Bgm. Heuberger berichtet, dass die Kreiskommission zum Wettbewerb „Unser Dorf
  hat Zukunft“ am 27.09.2007 von 11.00 bis ca. 13.00 Uhr die Gemeinde in Augenschein 
  nehmen wird. Es wird einen Programmablauf geben, bei dem u. a. gemeindliche Einrich-
  tungen gezeigt werden. Im Anschluss wird in der Gaststätte „Unter den Linden“ ein vertie-
  fender Vortrag gehalten. 
  Die Damen und Herren Gemeindevertreter sind eingeladen, an dem Termin teilzuneh-
  men.

2. In Kürze wird die Gemeinde im Rahmen der von der Welle Nord ausgestrahlten Serie „To-
  pographie Schleswig-Holstein“ rd. eine Stunde lang im Radio präsentiert.

3. Herr Albrecht schlägt vor, dass die Pferdehalter vor dem Kommissionstermin am 27.09. 
  gebeten werden, die Ausscheidungen der Pferde im öffentlichen Bereich zu beseitigen. 
  Herr Bgm. Heuberger hält hierzu ein Anschreiben für sinnvoll.

4. Herr Bertermann hat an verschiedenen Stellen des Gemeindegebietes eine unzureichen-
  de Beleuchtungssituation festgestellt. Dieses Thema soll auf einer der nächsten Bauaus-
  schusssitzungen beraten werden.

5. Herr Gripp bemängelt die Ablagerung von Gartenabfällen an den Waldrändern, im Beson-
  deren an der Ecke Oberstraße/Bastener Weg. Herr Gripp ist dbzgl .von Bürgerinnen und 
  Bürgern angesprochen worden. 
  Die Gemeindevertretung sollte verstärkt darauf hinwirken, solche Aktivitäten zu unterbin-
  den.
  Herr Carstens schlägt vor, einen Hinweis auf die Unzulässigkeit dieses Vorgehens in das 
  Schreiben zur Ankündigung der Schredderaktion aufzunehmen. Diese Anregung wird für 
  positiv befunden.

6. Herr Bgm. Heuberger berichtet von einem bei ihm eingegangen anonymen Schreiben, in 
  dem ein Bürger die Gemeinde auf die Durchsetzung der Einhaltung von Lärmschutzvor-
  schriften (z. B. wegen Rasenmähens in der Mittagszeit) hinweist.
  Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. Es wird jedoch kein Handlungsbedarf ge-
  sehen, da keine konkreten Angaben gemacht wurden und das Schreiben anonym erging.

7. Herr Schüler beklagt die Zunahme des Parkens auf den Gehwegen und die allgemeine 
  Steigerung der Ignoranz verkehrsrechtlicher Vorschriften. Die Unzulässigkeit verbotswid-
  rigen Parkens soll in das Schreiben zur Schredderaktion ebenfalls aufgenommen werden.


	T a g e s o r d n u n g.

